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Lust per Mausklick

Onlinepornografie zwischen extensiver Nutzung
und Sucht

Mit der 24/7 Verfügbarkeit einer unüberschaubaren Menge an
pornografischem Material, bietet das Internet Userinnen und Usern einen
Rahmen, in welchem sie anonym und abseits jeder sozialen Kontrolle
Online-Erotika konsumieren können. Wie bei anderen Internetangeboten
auch, kann die extensive Nutzung von Online-Pornografie zu einem
psychopathologischen Symptomkomplex führen, der deutliche
Strukturmerkmale nichtstofflicher Suchtstörungen aufweist. 

Unwissenheit, Verleugnungstendenzen und Schuldgefühle sind bei den
Betroffenen stark ausgeprägt. Die Schamschwelle einer
Problematisierung und Therapiesuche liegt hoch. Darüber hinaus
existiert aktuell in NRW kein adäquates Netz an Behandlungs- und
Beratungsoptionen für dieses spezielle Störungsbild. Der Fachtag bietet
wissenschaftlichen Input von führenden Experten zu Phänomenologie,
Diagnostik und Therapie des Störungsbildes.

Aus systemischer Perspektive werden Auswirkungen auf das soziale
Umfeld wie Familie und Partnerschaft beleuchtet. Workshops vertiefen
Beratungs- und Behandlungsoptionen, die Implementierung einer
jugendsensiblen Präventionsstrategie sowie Aspekte von
Angehörigenarbeit und Selbsthilfeoptionen. Ziel des Fachtages ist es,
neben dem Wissenstransfer in das Gesundheits- und Suchthilfesystem,
das mit Tabus belegte Thema auch gesamtgesellschaftlich besprechbar
zu machen und eine inhaltlich-fachliche Vernetzung der
Versorgungsstrukturen anzuregen. 

Dieses Seminar richtet sich an Mitarbeitende von Einrichtungen und
Diensten der Suchthilfe, Akteure der Suchtsselbsthilfe, Betroffene,
Mitarbeitende von Youthwork und sexualpädagogischen Diensten sowie
weitere Interessierte.
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